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Anfrage Bardill betreffend Kulturförderung 

Seit der Inkraftsetzung des neuen Kulturförderungskonzepts (KfK) per 2021 stehen dem Bündner Kulturschaffen zusätzliche 

Mittel zur Verfügung. Die Zeichen stehen gut, dass die Kultur als erneuerbarer Rohstoff in Graubünden spriesst, sei dies in 
Ausstellungen, auf Bühnen, in den Strassen, in Waldlichtungen, in Gemeindesälen, in Museen, in Garagen, in leerstehenden 

Ställen, in off-Spaces, in Musikkellern, in Galerien oder anderswo. 
 

Nach der Halbzeit des gegenwärtig gültigen Kulturförderungskonzeptes stellen sich aber für viele Kulturschaffende Fragen. Die 
erforderliche Anpassung der strategischen Ausrichtung ist beim Amt für Kultur (AfK) bislang zu wenig auszumachen. Die 

Kritik lässt sich in folgenden Punkten zusammenfassen: 

 Unklare Anforderungen für die Gesuche führen zu überbordendem Verwaltungsaufwand und Verzögerungen bei der Mit-

telvergabe. 

 Die Anforderungen bezüglich Eigenleistungen sind oft nicht klar und es werden tiefe Beiträge gesprochen (eher 10 Prozent 
des Budgets anstatt der möglichen 25 Prozent). 

 Fehlende Klarheit bezüglich Zielsetzung der verschiedenen Förderinstrumente: z. B. Förderung über Leistungsvereinbarun-

gen/Förderung über Einzelprojekte. 

 Lange Bearbeitungszeit von Gesuchen. 

 

Die Unterzeichnenden möchten von der Regierung deshalb wissen: 
 

1. Wann erhält das Amt für Kultur die notwendigen Ressourcen, um den veränderten Ansprüchen an die Kulturförderung seit 
Inkraftsetzung von KfG und KfK Rechnung zu tragen? 

2. Welche Massnahmen unternimmt das Amt für Kultur, um einen Wechsel zu erreichen: 
a. von der Kontrollorientierung zur Förderorientierung, 

b. von der Defizitgarantie zum Förderbeitrag? 
3. Welches Vorgehen (Evaluation KfK 2021-2024, Projektgruppe, Partizipation, Milestones, Öffentlichkeitsarbeit) ist für die 

Erarbeitung des KfK 2025-2028 geplant? 
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